
Name: Daniel Eugster 
Adresse: Spitalstrasse 22, 9450 Altstätten 
 
 
 
 
Was zeichnet deine Person aus? Was hast du alles für den Verein vollbracht? 
 
 
Ich bin seit 26 Jahren beim FC Altstätten dabei. Bei den B-Junioren habe ich 
angefangen, danach zu den A-Junioren, 2. und 3. Mannschaft. Anschliessend war 
ich Coach bei der 3. Mannschaft und später unter Trainer Trittinger Coach der 
1. Mannschaft. 
1991 übernahm ich im Vorstand für 6 Jahre das Amt des Kassiers und anschliessend 
war ich 4 Jahre lang Präsident bis Dezember 2001. 
Eine weitere Station war Trainer bei den F-Junioren und zurzeit trainiere ich die 
C-Juniorinnen. 
Nicht vergessen möchte ich die 10 schönen Jahre bei den Senioren. 
 
 
Was schätzt du am FCA und was bedeutet dir der Verein? 
 
 
Ich schätzte die Geselligkeit mit den Mitgliedern und die Gemeinschaft an sich. Im 
Fussball gibt es sehr viele verschiedene gesellschaftliche Schichten wo alle 
schlussendlich im selben Boot sitzen. Mann kann sich über Erfolge freuen und über 
Niederlagen zum Teil lange diskutieren und auch daraus lernen. 
 
 
Welches sind momentan deine Aufgaben für den FCA? 
 
 
Wie gesagt trainiere ich die C-Juniorinnen, was mir sehr viel Spass macht. Der 
Aufbau und die Technik ist in den Trainings ein wichtiger Bestandteil an denen ich 
mit den Mädchen arbeite. Natürlich kommen koordinative Übungen und die 
Laufschule auch nicht zu kurz. 
Ich trainiere 1 Mal pro Woche und an den Samstagen finden jeweils die 
Meisterschaftsspiele statt. Zusammen mit den D-Juniorinnen sind es 29 Mädchen die 
im Moment dabei sind. Die D-Juniorinnen spielen in Turnierform. 
 
 
Was möchtest du loswerden und was sollte im FCA verbessert werden? 
 
 
Die Kommunikation zwischen Vorstand und Mitgliedern und umgekehrt sollte 
verbessert werden. Es sollten mehr Juniorensitzungen stattfinden, damit die 
Probleme die auftauchen so schnell als möglich behoben werden können. Auch das 
Gesellschaftliche unter den Trainern sollte vom Verein aus verbessert werden. 
Meiner Meinung nach sind im Moment die Prioritäten im Verein falsch gesetzt. 
 
 



Nun darfst du noch das nächste Mitglied des Monats vorschlagen. 
 
Es gibt einige die es verdient hätten. Für mich ist es aber Gigi Städler. Es ist die 
letzte Möglichkeit da er Ende Saison zum SC Brühl wechselt. 
Er hätte viele Chancen gehabt den Verein zu wechseln und ist dem FCA immer treu 
geblieben. Gigi hat sich jahrelang für unseren Verein eingesetzt und ich schätzte ihn 
auch sehr als Person. Er ist charakterlich ein riesiges Vorbild. 
 
 
Herzlichen Dank für das Interview. 
 
Evi Zäch 


